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Herren Kreisliga B Gr. 3

TTV Hardt III : TTSB Aistaig II 
Samstag, 18.11.2023, 16:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Hardt III

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Hardt III am
Samstagnachmittag in den Armen: Broghammer / Herzog hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:
27 Sätze) in der Herren Kreisliga B Gr. 3 Partie gegen den TTSB Aistaig II gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie der TTSB Aistaig II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christoph Aust, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Broghammer / Herzog bekamen es im ersten Spiel mit Kösling /
Melchinger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Broghammer / Herzog am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Es war ein langes
Spiel, bis Marx / Broghammer ihre 2:3-Niederlage gegen Weymann / Fahnenstich quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ein
hartes Stück Arbeit hatten Broghammer / Aust gegen Schimon / Schneider zu verrichten, bevor ihr
Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rainer Broghammer wehrte eine 1:0
Satzführung von Jan Kösling ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Beim 9:11, 6:11, 5:11 gegen Meik
Weymann fand Jan Marx von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Klaus Herzog gewann dann indessen sein Spiel gegen Andreas Melchinger eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maurice
Broghammer das Match gegen Stefan Schimon, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Christoph Aust
überzeugte im Match gegen Norbert Schneider, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Lange
dagegenhalten konnte wenig später Daniel Broghammer beim 2:3 gegen Paul Dräger. Das Spiel
verlor Broghammer dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Rainer
Broghammer verlor sein Spiel gegen Meik Weymann unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Jan Marx bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Kösling ab dem
ersten Ballwechsel. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:8 für Marx und
3:4 für Kösling seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später
für Klaus Herzog beim 9:11, 11:5, 5:11, 11:7, 8:11 gegen Stefan Schimon. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Passende spielerische Mittel hatte danach Maurice
Broghammer hingegen letztlich parat, um sich gegen Andreas Melchinger durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach diesem Einzel steht Broghammer somit bei
8 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Melchinger ein 0:3
ausweist. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Christoph Aust beim 3:0
gegen Paul Dräger. Da gab es nichts zu rütteln. Daniel Broghammer gelang es, Norbert Schneider
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. 2:2 (Broghammer) bzw. 2:4 (Schneider) lautet die
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bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Broghammer /
Herzog holten mit einem 11:9, 11:9, 6:11, 11:5 gegen Weymann / Fahnenstich einen Punkt für ihr
Team. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Hardt III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTV Hardt III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.11.2023 gegen den TTC
Rottweil IV an. Für den TTSB Aistaig II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Sulgen III am 25.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Hardt III

Doppel: Broghammer / Herzog 2:0, Marx / Broghammer 0:1, Broghammer / Aust 1:0 
Einzel: R. Broghammer 1:1, J. Marx 0:2, K. Herzog 1:1, M. Broghammer 1:1, C. Aust 2:0, D.
Broghammer 1:1 

 TTSB Aistaig II
Doppel: Weymann / Fahnenstich 1:1, Kösling / Melchinger 0:1, Schimon / Schneider 0:1 
Einzel: M. Weymann 2:0, J. Kösling 1:1, S. Schimon 2:0, A. Melchinger 0:2, P. Dräger 1:1, N.
Schneider 0:2


